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«Nicht nur schimpfen, sondern einmal sehen, was die Polizei alles leistet!», war 
für viele der 20 Bechterweler/Innen Beweggrund, der Verkehrsleitzentrale 
Letten in Zürich, einen Besuch abzustatten. Es war dies der 16. Anlass, der zu 
den über 50 Events der SVMB innerhalb des Jubiläumsjahres gehört. Eine Idee 
der Bechterew-Aquajogging-Gruppe Zürich wurde damit realisiert und sei 
hiermit nochmals verdankt. 
 

Empfangen wurden die Gäste von Gruppenleiter Meinrad Kuhn, der sowohl die 

Führung wie auch den Informationstrakt übernahm. Auf sympathische Art und Weise 

machte er auf die mannigfachen Tätigkeiten auf der Verkehrsleitzentrale (VLZ) 

aufmerksam, die von bestens ausgebildetem Polizeipersonal rund um die Uhr und 

365 Tage im Jahr ausgeführt werden.  

 

Vielseitige Aufgaben 
Die VLZ überwacht nicht nur den Verkehrsfluss und die Koordination der 

verkehrspolizeilichen Einsätze im Kanton Zürich, sondern nimmt alle Anrufe der 

Polizeirufnummer 117 entgegen. Hat sich folglich auch mit kriminellen Fällen, Gewalt 

im Privathaushalt usw. auseinanderzusetzen. Mit dem im Oktober 2004 neu in 

Betrieb genommenen Einsatzleitsystem ist die Kantonspolizei Zürich auch für die 

Zukunft bestens gerüstet.  

 

Ein Film unterstrich den vielseitigen Polizeieinsatz in unserem Kanton. Auch Fragen 

der Gäste über selbst erlebte, aber uneinsichtliche Verkehrsprobleme, wurden mit 

plausiblen Argumenten beantwortet. Der Slogan der Kantonspolizei «Ihre Sicherheit 

ist unsere Berufung» wurde nach anfänglicher Skepsis, während der Führung etwas 

anders wahrgenommen, wurde man sich doch bewusst, wie sehr die Polizei bemüht 

ist, die Sicherheit auf der Strasse, im Privatleben sowie auf dem Wasser und auf dem 

Flughafen aufrecht zu erhalten. Dafür gebührt ihr an dieser Stelle ein fettes 

«Dankeschön», wie auch dafür, dass sie die Bechterewler/Innen auf der 

Verkehrsleitzentrale so freundlich aufgenommen worden sind. 



 

Unvergesslicher Apéro in einer einzigartigen und nicht gerade lautlosen Kulisse. 
 

Bei einem von der SVMB offerierten Apéro liess man die Eindrücke nochmals Revue 

passieren und war sich einig, dass auch dieser Anlass viel Interessantes und 

Informatives gebracht hat und man nun besonders im Strassenverkehr vieles mit 

etwas anderen Augen betrachten wird. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Teilnehmenden war der Besuch bei der Verkehrspolizei nicht nur eine 

Bereicherung. Er führte auch zur Überzeugung, dass die Verkehrspolizei viel zur 

Sicherheit auf den Strassen beiträgt. 


